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Begehungsscheins für den „Pirschbezirk Bohnenland-Ost“ inkl. der Wild-
bretmitnahme im Stadtwald Brandenburg an der Havel zu vergeben 
 
Der städtische Forstbetrieb Brandenburg an der Havel sucht für das kommende Jagdjahr eine/n 
engagierte/n Jäger/in für den „Pirschbezirk Bohnenland-Ost“.  
 
Die Jagd im Stadtwald richtet sich nach dem Waldzustand, der ein wesentliches Merkmal für 
eine erfolgreiche Jagd ist. 

Der Jagdbetrieb ist so ausgerichtet, dass die Entwicklung und der Erhalt artenreicher, stabiler 
und gesunder Waldbestände Vorrang vor der Wildbewirtschaftung hat.  

Das Ziel der Jagdausübung im Stadtwald Brandenburg an der Havel ist ein artenreicher und  

gesunder Wildbestand, dessen Bestandsdichte die natürliche Waldverjüngung ohne Zaun und 

Verbissschutz weitgehend gewährleistet.  

 

Das Jagdgebiet hat eine Fläche von ca. 110 Hektar.  
Vorkommende Schalenwildarten sind Rehwild und Schwarzwild.  
Der Pirschbezirk verfügt über keine jagdlichen Einrichtungen. 
Charakteristisch für den Pirschbezirk ist ein hohes Aufkommen von Erholungssuchenden. 

Im Pirschbezirk wird mindestens eine Gesellschaftsjagd durchgeführt. Das dabei erlegte Wild ist 
nicht Bestandteil des Begehungsscheins und wird nicht auf die persönlich erlegte Strecke des 
Begehungsscheininhabers angerechnet. 

 

Vom Begehungsscheininhaber wird erwartet, dass der Fokus der Bejagung auf dem verbeißen-
den Schalenwild liegt. Es sollten mindestens 7 Stück Rehwild / 100 Hektar und Jahr erlegt wer-
den. 

Des Weiteren ist es erwünscht, dass der Jäger oder die Jägerin als Helfer bei der Gesellschafts-
jagd, z.B. als Ansteller, mitwirkt. 

 

Der Begehungsschein beinhaltet die Mitnahme des erlegten Wildbrets (ausgenommen bei Ge-

sellschaftsjagden) und wird nach Gebot vergeben.  

Das Mindestgebot liegt bei 800 €/a. 

 

Der Begehungsschein wird für ein Jagdjahr ausgegeben und kann jeweils für ein weiteres Jagd-
jahr verlängert werden. 

 
Interessierte Jäger können Ihr Gebot formlos bis zum 14. April 2024 beim städtischen Forstbe-
trieb unter: 
 
E-Mail: stadtforst@stadt-brandenburg.de 
 
einreichen. 
 
Bitte teilen Sie Ihren ständigen Wohnsitz mit. 
 
 

 

___ 
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